
Anbieter Ablauf

Der Ausbildungskurs wird von der Öku-
menischen Notfallseelsorge Emscher-
Lippe veranstaltet. Diese wird von der 
evangelischen und der katholischen Kir-
che getragen.

Informationen und
Anmeldung

Koordinatoren Notfallseelsorge

Gregor Coerdt, 
Pastoralreferent
0171/5334489
coerdt-g@bistum-muenster.de

Uwe Heubach, 
Pfr. i.R. 

0160/8577488  
uwe.heubach@ekvw.de  

Ökumenisches Notfallseelsorgezent-
rum Emscher-Lippe

Antoniusplatz2
45699 Herten

info@notfallseelsorge-el.de
www.notfallseelsorge-el.de

Ausbildung 2026/27

Der Kurs findet in der Regel dienstags 
von 18:30 - 21:45 Uhr und an 4 Samsta-
gen von 9 - 16 Uhr statt. Veranstaltungs-
ort ist in der Regel das Kaplan-Prassek-
Heim, Papst-Johannes-Str. 2 in 45699 
Herten. 

Kursstart:
Dienstag 3.11.2026 18:30 Uhr

Gemeinsames Wochenende 
06.-08.11.2026 mit Übernachtungen

Jeden Dienstag von 18:30-21:45

Samstagstermine von 9-16 Uhr
12.12.2026
16.01.2027
13.02.2027
13.03.2027

Beauftragungsfeier:
Samstag, 10.04.2027 um 16 Uhr

St. Antonius-Kirche, Herten

Ökumenische 
Notfallseelsorge 
Emscher-Lippe



Wir sind ... Wir suchen ... Wir bieten ...

… die Notfallseelsorge für den Kreis Recklin-
ghausen und die kreisfreie Stadt Bottrop. Wir 
werden von den Rettungsdiensten, der Feuer-
wehr und der Polizei alarmiert, wenn Men-
schen in extremen Situationen seelsorgeri-
sche Hilfe benötigen.

In über 200 Einsätzen im Jahr 2025 konnten 
wir als Notfallseelsorgerinnen und -seelsorger 
Menschen in der Region Emscher-Lippe zur 
Seite stehen.

Wir leisten Hilfe zur Selbsthilfe, und ma-
chen Menschen wieder handlungsfähig. 

Wir sind da, wenn Menschen

 einen Gesprächspartner suchen.

 Orientierung brauchen.

 Abschied nehmen möchten von verstor-
benen Menschen, die ihnen wichtig sind.

 Sicherheit im Umgang mit der akuten 
Situation brauchen.

 die nächsten Schritte planen.

… interessierte engagierte Menschen aus 
dem Kreis Recklinghausen und der Stadt 
Bottrop, die ...

 mindestens 30 Jahre alt sind.

 belastbar sind und Lebenserfahrung mit-
bringen.

 eine sinnvolle Herausforderung suchen.

 sich auf die seelische Not anderer ein-
lassen können.

 bereit sind, sich für die „Erste Hilfe für 
die Seele“ ausbilden zu lassen.

 nach der erfolgreichen Ausbildung min-
destens zwei Jahre im Team der Rufbe-
reitschaft der Notfallseelsorge mitarbei-
ten möchten. 

 regelmäßig an den Teamtreffen und 
Fortbildungen teilnehmen.

… eine qualifizierte Ausbildung die alle we-
sentlichen Aspekte des Betätigungsfeldes der 
Notfallseelsorge umfasst. 

Die Ausbildung ist in einen theoretischen und 
praktischen Teil gegliedert.

Nach der theoretischen Ausbildung folgen 
Praktika bei Polizei und Rettungsdienst sowie 
begleitete Einsätze. Diese werden vor Ort or-
ganisiert.


